
KT Bezirk Gemeinde Ort ISOSO Revision

SO Lebern Selzach Haag
lnventar der schützenswerten
Ortsbilder der Schweiz
1. Fassung 03.1984/nvh

Sied lungsart/Einstuf ung
Weiler von reg¡onaler Bedeutung

Weiler am Übergang von den südlichen Abhängen der Hasenmatt in die Aareniederung zwischen Selzach und

Bettlach, umgeben von Obstbäumen, Ackerland sowie von gegen Norden zu den Jurafluhen hin ansteigenden

Wiesen. Ein an einer leichten Geländeerhöhung und in der Mulde des Haagbachs liegender Ortsteil aus

haufenförmig angeordneten, teils stattlichen Mehrzweckbauten und eine Ansammlung von Höfen am Hang

sind bis heute stark bäuerlich geprägt. Misthaufen, Pflanzgärten und Naturbodenbeläge charakterisieren hier

die Zwischenbereiche. lm mittleren Ortsteil reihen sich Wohn- und Gewerbebauten sowie ein Gasthof locker

zu beiden Seiten des offen verlaufenden Haagbachs.

Bewertung

XXI Lagequalitäten
Hohe Lagequalitäten wegen der weitgehend unverbauten Situation der grösstenteils in einer Bachmulde
gelegenen Siedlung. Obstbaumgärten säumen den westlichen Siedlungsrand, sonst reichen Äcker und Wiesen

unmittelbar an die Altbebauung heran.

XX Räumliche Qualitäten
Gewisse räumliche Qualitäten wegen der vom Bachufer gegen Westen sich das Bord hinaufstaffelnden,
haufenförmig angeordneten Mehrzweckbauten im südlichen Ortsteil und wegen des bachzeilendorfartigen
mittleren Abschnitts, wo Wohn- und Gewerbebauten locker dem offen verlaufenden Haagbach folgen, der
hier von einem Zufluss gespeist wird. Hohe räumliche Qualitäten in der lockeren Ansammlung von
Bauernhöfen am Hang, wo die umliegenden Wiesen mit Obstbäumen in die Hofplätze hineinreichen.

XX Architekturhistorische Qualitäten
Gewisse architekturhistorische Qualitäten dank der teils stattlichen, grösstenteils gut erhaltenen und bis

heute bäuerlich genutzten Mehrzweckbauten aus verschiedenen Bauepochen sowie auch dank der ins späte

14. Jahrhundert zurückgehenden Wegkapelle.
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Haag
Gemeinde Selzach, Bezirk Lebern, Kanton Solothurn

Aufnahmeplan 1: 5O0O
Grundlage: UP, 2005
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KT Bezirk Gemeinde Ort tsoso Revision

SO Lebern

G
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U-Zo
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Selzach

Gebiet
Baugruppe
U mgebungsrichtung
Umgebungszone
Einzelelement

Aufnahme basien âuf dem

lnventar der schützenswerten
Odsb¡lder der Schwê¡2

1. Fassung 03.1984/ñvh

¡nveñtare.ch GmbH
M. Zweifel/G. Aurora
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Tvp Nummer Benennung

1 Bäuerlicher Siedlungskern, haufenförmig angeordnete Mehrzweckbauten an Durchgangsstrasse

und Bach sowie an gegen Westen anstelgendem Bachbord, I8./19.!h., einige ökonomieteile zu

Wohnzwecken umgebaut

1.0.1 Haagbach, offener, im Siedlungsinneren von Mauern gefasster Bachlauf (auch 2.0.1, 0.0.1)

7.O.2 Holzspeicher mit gemauertem Sockel und bis zum Boden heruntergezogenem Satteldach

1.0.3 WegkreuzanStrassenverzweigung

2 Lockere, gemíschte Bebauung entlang Durchgangsstrasse und Bach, Gewerbe-, Wohn- und
Mehrzweckbauten, 19./20.Jh.

2.01 Haagbach, lm unteren Abschnitt einse¡tig von Holzstapeln der Sägerei gefasst (auch 1.0.1, 0.0.1)

2.0.2 Restaurant,,zurSäge",grossvolumigesehem.Bauernhaus

2.0.3 Holzbaubetrieb und Sägerei, unterschiedlich grosse Bauten um Werkhof, 2.H.20.lh., Lager mit
hohen Holzbeigen

2.0.4 ln der Farbe aufdringliches Einfamilienhaus, 2011, isoliert an Strassenverzweigung anstelle eines
kleinen Hochstudhauses

2.0.5 Offen verlaufender Haagbachzufluss (auch 0.0.4)

2.0.6 LanggezogenerWohn-/Gewerbebau,2.H.20.Jh.

0.1 Gut erhaltenes bäuerliches Ensemble, sich locker den Hang hinaufstaffelnde Mehrzweckbauten,
19.Jh.

Von kleinen Bächen gegliederte Wiesen und Äcker an gegen Norden anste¡gendem Hang,

Obstbäume entlang des Bebauungsrands

0.0.1 Haagbach, ausserhalb der Bebauung von hohen Bäumen und Büschen begleitet (auch 1.0.1, 2.0.1)

0.0.2 Kleine Wegkapelle ¡n Strãssenverzweigung am Hangfuss, dat. 1379

0.0,3 Unscheinbare Einfamilienhäuser in respektvollem Abstand zur Altbebauung, 4.V.20.Jh

0.0.4 Von Büschen und Bäumen begleiteter Haagbachzufluss (auch 2.0.5)

0.0.5 Abgesetzte Einfamilienhäuser am Brügglibach zwischen Obstbäumen,4.20.Jh.

U.Ri Äcker und Wiesen, am Siedlungsrand Obstbäume

0.0.6 Gemeindegrenze zu Bettlach
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7 Selzactr - llaago Kt. Bez. Gemeinde Ort Datum/Bearbeiter

1. Fassung 03.84 / nvt.

¡aufgenommen
o besucht, nicht aufgenommen
o Hinweis Streusiedlung

S ied lu n gsenturicklun g
Historischer und räumlicher Zusammenhang der wesentlichen Gebiete, Baugruppen, Umgebungen und Einzelelemente;
Konflikte; spezielle Erhaltungshinweise.

Der lilej.ler tiegt arl Jurasädfuss am Uebergang zur Aareebene, etl¡a in der Mitte zú¡'i-
schen Bettlact¡ urd Selzactr. I¡r einer noctr rein larúrirtschaftlictr genutzten IIn-
gehmg $¡j-rd,der I{ej.ler von væiten, noch fast r¡xrerbauten lfiesenträngen eingefasst,
welct¡e gegen Nonlen zu den ,lrrraflulren h-tn ansteigen (U-Ffi IITIIITIV). Oen kleine
tr, erstreckt sích entlang einer flachen Baclurn¡lde, ¡¡elche Eegen l{esten d,urctr ein
steiles Bord begrenzt v¡:kd (U-Rt III), wÉihrend auf der östlichen Seite ej¡r Ï{ald-
rarrl bzr¡¡. eine Reihe Lþher Båir¡re entlar¡g des Bachs (0.0.10) den Absctrluss bilden.
Der alte Siedlrrngsteil des Íüeilers (G 1) r¡nfasst nrr sÍeben tÍöfe, ï¡elc}re in loser,
vrrcrrig einheitlict¡er AnorËlnr.ng eire in etlrn kreisfömige .Anlage biLder¡. Zïrische¡l
den ll,öfer¡ liegen grössere Ffel¡åiure, velche noch als flefircL?Iätze, Gärten oder nur
Wiesen noctr båiuenlich genutzt væ¡:den. Itef der¡ Barærnlrär¡sern hândelt es sích dtuctnrlegs
un guterhaltene, tricht urgebaute r¡rd neist arrctr stattliche Beispiele aus r¡erschie-
denen Epocfier¡. So fi¡rdet sict¡ ein Hochstr¡clhar¡s, êin ertpht gelegener breitgelagerten
Hof aus de¡n Ende des .I8. Jahrh¡nderts r¡rd nehrere soEenannte "Ðreisässenhäuser" aus
dern 19. ,Iahrhr-mdert mít den, fär den Jr¡rasillfr¡ss tlpisctren, abgrer,ralrnten Satteldäcf¡ern.
Besorders zu en¡Ëihnen sird ein paar kleine, neist ¡nassir¡eNebenbauten (l'¿0.2 - 1.0.4).
Deuten diese auf elne sctron frähe gewerblictre Nutzrrrg der !{asserlaaft des Bachs fr.in ?
Zw"isctrer¡ dern Bach r¡rd der parallel verlauferden, kleiner¡ Strasse biLden, ein paar
giebelstårdig angeordneËe "Dneisdssenträusen" ej.ne teilr,rreise ntr einseitlg verlau-
ferde Bebautlrgsreihe (G 2). !{ie auch bei arderen Sied}.urgen der Cenej¡'¡de (Altreu,
trbss, B¿trishril) si-nd die Höfe set¡r locker, mit, grossem.Abstar¡d. zueinander angeordnet.
Eln Teil der Höfe, r¡eIche ar¡s dem hde des 19. urd aus dem Anfang des 20. Jahrhunåerts
sÈamren, wucde sfr¡iter zu gerærblictren hæcken umqebarrÈ,. Entlang des Bachs erst¡eckt
sich eine Såigenei mit teilweise rer¡enen Bauten r¡rd ejnem grossen Holzlager (2.0.5).

./.
Oualifikation
Vcrglcichsrartcr
o Stadt (Flecken)

o Kfeinstadt (Flecken)

o Verstädtertes Dorf

o Dorf

)xweiler
o Spezialfall

Lagequalitäten
räumliche Oualitäten

architektu rhistorische Qualitäten
zusätzliche Oualitäten

Bcwcrtung dcc Orþbild.r im regionrlcn Vcrglcich.

Kleiner, abgesetzten lüeÍler.mlt eÍn paar Ceruerbebauten (Sägê) .
Gsølsse Lagequaliteiten des Ín ei¡en flachen Bachrrutde situierten lrleilens. DÍe båiu-
erlict¡e Bebauurg geTrt ohne Beeintr¿ichtigtrrg in die unverbauten lviesenhiinEe äber.

Cewisse räunliche Qualitåit€n. Die Höfe, zqrlschen denen noctr grosse, båiuerlich ge-
nutzte Zv¡Ésct¡enbereiche liegen, gn4rpieren sictr in kar¡n eÍnheitlictrer Anordnr,urg
zu ej¡em kreisförmigen !Ëiler. Diese Form ist am 'Jr¡rastidfr¡ss eher seltsr anzut¡effen.
Gewisse architekturhistorische Qualit¿iten. I¡r kleinen Ïrleiler filnden sich allesan¡t
nicht urgebaute, gutshaltene r:rd of,tmals stattliche Bar,nrnhå¡ser. Da die Höfe
aus r¡erschiedenen Eþochen starrrren, kann nrarr jm Olt uHaagn bilderbrrchartig die
bauliche Entw"icklung der Bar:ernluir¡ser jln westlictren Teil des l(antons ablesen.

lnventar der schütz€nswerten Ortsbilder d6r Schweiz (ISOS)

3.A2 15232t1

Auftraggeber: Bundesamt für Forstwesen, Abteilung Natur- und Heimatschtz, 3001 Bem
Auftragnehmer: ,Architekturbüro Sibylle Heusser-Keäer, Usteristrasse ZS, gOOi Zi¡rich



Kt. Bez. Gemeindeo 7 Haag ,/Selzach 1. Fassung

Siedlungsenturicklung ( Fortsetzu ng)

Dj-ese sehr loclcere Bebaurng fährt zu den abgesetzteren Otsteílen: ein paar
Iüohnhåir¡sern, welche i¡n Verlauf des 20. Jahrhuderes h:ier erbaut wr¡rden (0.0.15);
scnrrle ei¡er abgesetzten Gnppe r¡on ftinf Höfen, welche aufgrurd íhrer auffallerden
LaEe am ansteigerden llang eine von l{eite¡n sichtbare, markante Silhor:ette bilden.

Spezieller Etralturgshirueis

Der kleine !€iler w:i¡d vor¡ r"eiter¡!{fesenhängeneÍngebettet, fur denen noch fast kein
Neubau zu fi¡rden ist. Ilnso störender fallen deshalb ein paar weníge, neue Ejnfa-
milienhÊiuser auf , welche h:ler riollkonren zr:fä11i9 erbar¡t r¡pnlen sÍr¡d (2.0.9/0.0.11).
Da es sich bei llaag nicht un eine selbstjindige Gerneirde hardelt, kar¡n trier sov'¡ohl
aus Gürder¡ des Ortsbild- wie des I¿rdschaftsschutzes ar¡f e1¡'¡e Banrzone r¡erzictrtet
t¡¡enden.
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Gebiete, Baugruppen, Umgebungs-Zonen,
Umgebungs-Richtungen und Einzelelemente *
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L.O.2
r.0.3

1^0^5
1.0.6
1.0.7
1.0.8
1- 0-9
o-0^10

0.0.16

I .Llter, haufenfönnÍger üleíler, 18 . +19
G¡terhaltene Höfe, 18.+19. Jtr.
Bät¡erliche Ortserweiten:ng
hlenlge Höfe, Ende 19./Pnfarg 2O.Jh

Ur¡verbaute, ebene Bach¡rulde
Urúærbaute, welte Ebene zur Aare
Erhöhte Te:rasse, steÍIes Bord
tl¡m¡erbauter Vtiesenhang

Haufer¡fömíg angeordnete Höfe
Kleiner, massiver Splcfer
Klej-nes üüchnhanrs, Ãnfang 20. Jtl.
Kleine rmsslrre Bauten (alte l,tühle?)
Kleiner Bach Ín offenern Kanal
Neuere Sägerei und grosse
Neues Ei¡farLilienhaus
Klei¡es Hoctrstudhaus
Neuere Eínfamilienhåiuser
Von hoher¡ Båiwen gesäunter Bactr
Neue EinfamiU-er¡t¡åiuser
Grcsses, abgesetztes Bauernhaus
Kleine, weissgestrictrene
Ivlarkanter Hof an der Har¡ptstrasse
Äbgresetzte lfohnhlíuser, Anfang 20.
Aþesetzte Gnr¡4te rion Höfen
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* ausführlicher Beschrieb auf A-, U- und E-Blättern: vorhanden/nicht vorhandenæ€
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Nach

*

t

ã
têã

J
ÈJ'

.L, tto

u

æ
2.0.

g--* f,È

.È¿

\

!-
V

*/Ð

a

--a
-éGlEI 0:0.12- 

o

-J0.0.10

\
\

+a
0.0.14

t 2.0.7

2q6
2.0.5

c-
=r? t -'FÊ -g --é=

aa
aa

aa I
¡

I
I

a

T
lll

I
)

/
/

1"t)7 /
(
\
tst

¿-

1.0.1
\-
\4.O.+

\

*,

I
!

:
:

:l

0.410
\
\
\

I \
--¿r*40.ll

Ð

t,

03.84 / nvin 
¡

0.0.4

)

)

\.



Kt Bez. Gemeinde Ort

P 7 Selzach Ilaag 1. Fassung Massstab 1 : 5000

¡ L

a

¡ I

a
?

ll

J 508 /yf(j'
t

a

a

o ¡l

ar
t {

I
t

a

I t

\
\

)

I
I
I

i
¡

t
t
l,

!

:

aaar
aala

--* 
;f

llr..*,¡..,___¡-.. 
_

'"x'

't'a,
tl ,ta?

t

J." 
t4'

.û-
I

-.*t-"\
a

(t-o
I ¡É--"-'"-'-.-

c

a

J
I

o

\
a

\I
I

ra
a

a

a L
a a

'a

aa

a
aI

t
I

l

I &79. z
a

a

a
a

t

-
aa
ta
a

¡ 'aèB
at |l €----

t

t

f:

'¿)
'è

!

i

\)

¡

I

¡a

t

I

f

7', ELLL

t

a

a

a

lr t

a

a 4.72a
¡

at
a

4'5
a

a

aa I

\
1l

t o

a)

a
a

4..I
aa aa

\,.,
ll

a c
¡

a

a

I

¡

a

I

I

i

a
a

.a

,l
'-Ì\ I

I I
rt

tt\ a

É

aa

t
aIt

I

ao
ta
a
a

t

a

aa
t

t t
a

il
fl

I
{
J'
:J:¡
,{

::



F
K'.. Bez. Gemernde

P SO 7 Selzach Haag i. Fassung Massstab 1 : 5000

Na

?af

:

.: '.€i;'-*5

=i:="

3f
€

J
z

så
1

= Ðê. Ël#i

.=r=-

=¿ grÞ _#-r{ t -È €-_È

:)

Æ
-#, tt _t # i-:

-="' .,= å -''

-Få -ã É {:t "" 5 :=--ã ._4_.: Ê _-

J: Ð JÞ{*9.ñ

+.I

*
*t

e,5*.

"=
g

=Ê¡Ðã
å

iéL
*.

+
:

iå
4

ã

+{

1-i
!

I

I

t

'{¿ I
¡'-O

'i

á
-t

:3

g

t
....É

)

!r
s4



7 - Haag
\

Selzach
r.B Film-Nummer

F
j
I

'

0r

02

04

05

tt
st6t

07

08

09

t0

rl

ã

I

0

4561

)

)

É!r'Ë ilUümlffiffilffiln

06


